
Ihre Kritik ist bedenkenswert. Lösungen sind hier aber nicht zu erwarten, denn wie besagt,handelt es sich um
eine Momentaufnahme. Und die Kerbe faul und blöd betrifft zwar die Minderheit, aber betrifft manche
dennoch. Was die Überheblichkeit anbelangt, wird doch lediglich das Normale verlangt: sich mit dem Stoff
befassen, alles verstehen, sich in jedem Falle aber oberhalb des Schülerniveaus bewegen, da man
begeistert studiert hat, und im Sinne Sloterdijkscher Übung jeden Tag dazulernen will. Ein Text zur
Studienreform währe wohl nötig, aber nicht in diesem Forum. 
Meine anderen Texte stellen so stark das Zweifeln am Selbst dar, dass der Vorwurf der Überheblichkeit nur
schwer greifen kann. Einer, der die Prüfungsaufgaben nicht beherrscht, der ist doch einfach nur peinlich.
Beste Grüße, CLS

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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